


Funktion in ihrem 
gemütlichsten Kleid

HOLZRAUSCH 
// MÜNCHEN
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Eine Münchner Wohnung mit 
Blick in die Baumwipfel und 
einem offenen Wohnraum, 
der durch einen Holzkubus 
geschickt zoniert wird.   
Esstisch Gestell Galerie  
Horst, München Tischplatte  
Holzrausch Stühle Vintage 
Deckenleuchte Stilnovo (Vin- 
tage) über Galerie Stephan  
Keller, München
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Nur kurz steht man in dem schlichten Edelstahl-
fahrstuhl, leises Summen, dann öffnen sich die 
Türen und geben den Blick frei auf den licht-
durchfluteten Flur und hinaus in die Baumwip-
fel. Keine Frage, für die Dramaturgie ist in dieser 
Wohnung gesorgt. 

„Wir wurden mit der Aufgabe betraut, dieses 
Apartment wohnlich zu gestalten, ohne ihm sei-
ne Weite und Luftigkeit zu nehmen“, er-
zählt  Michèle  Trenz, Leiterin des Design-
teams von Holzrausch aus München. Die hell 
geseiften Eichenholzdielen für den Bodenbelag 
waren deshalb schnell entschieden, sie erfüllen 
die Anforderung hundertprozentig. Die Gestal-
tung der Wohnküche stellte sich als komplizier-
ter heraus. Offen sollte sie sein, dennoch nicht 
vollständig einsehbar, die Wege kurz, die An-
mutung heimelig und doch repräsentativ. „Die 
Lösung waren zwei Architekturmöbel“, erläutert 
die Innenarchitektin. „Ein erster direkt an die 
Wand anschließender Kubus mit Stauraummög-
lichkeiten und extra Spüle sowie ein zweiter, 
der den Wohnraum zoniert und multifunktional 
ist.“ Er beherbergt kompakt Fernseher, Hi-Fi-

Anlage, Haustechnik & Co., die sonst einzeln 
im Wohnraum verstreut stünden und von dem 
Ausblick ins Grüne ablenken würden. Seine 
dunkle Nussbaumholzpaneelierung sorgt dar-
über hinaus für Behaglichkeit, was vor allem im 
Winter viel wert ist, wenn die Baumkronen vor 
den Panoramafenstern kahl sind und der Him-
mel grau. 

Weil der Kniff mit den Architekturmöbeln im 
Wohnraum so gut funktionierte, wiederholten 
ihn die Experten von Holzrausch gleich zweimal 
in diesem Apartment: einmal im Elterntrakt, in 
dem das Durchgangszimmer mit raumhohen 
textilbespannten Einbauschränken Wohnlich-
keit erfährt. Und einmal zwischen Garderobe 
und Entree, wo eine Paneelwand mit verspie-
gelten Fugen eingezogen wurde. Sie versteckt 
alles, was hinter ihr liegt, spiegelt, was vor ihr 
liegt, und rhythmisiert den Raum. Mit dem flau-
schigen Teppich, tiefen Sessel und der Kunst 
an den Wänden hat der Eingangsbereich in die-
sem Apartment fast Saloncharakter – und wür-
de der Ausblick im Wohnzimmer nicht so locken, 
man würde hier öfters verweilen. 

N
LINKS OBEN Was für  
ein Smartie: Der mit 
Holzpaneelen verklei- 
dete Kubus verbirgt 
Haustechnik und  
Kamin auf der vorderen  
Seite und Küchenge- 
räte auf der anderen. 
Sofa B&B Italia Beistell- 
tisch über Galerie  
Stephan Keller, München

RECHTS Wer das Entree 
betritt, möchte bleiben. 
Wohnlich ist es hier und 
hell, dafür sorgen die 
paneelierte Holzwand 
und ein Oberlicht.
Sessel Alvar Aalto (Vintage) 
Wandleuchte PS Lab 
Teppich The Rug Company
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LINKS OBEN Blick in  
das Küchen-Backoffice: 

Links liegt die Haus-
technik (von Subzero 

Wolf), rechts eine 
Kochzeile zum Vor-  
und Nachbereiten. 

RECHTS OBEN Am Ende 
 des Flures lockt der 
große Wohnraum mit 

Ausblick ins Grüne. 
Gelber Sessel Vintage

UNTEN Das Ankleide-
zimmer des Eltern- 
traktes ist mit maß- 

geschneiderten 
Schränken ausgebaut, 

ihre Fronten sind mit 
einem Stoff (von 

Kvadrat) bezogen. 
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Details
PARKWOHNUNG MÜNCHEN

Anzahl der Bewohner: 
3 Personen

Wohnfläche: 
270 qm

Gesamtwohnfläche: 
305 qm

Fertigstellung: 
06/2017

"Wenn man den  
Wohnraum freispielen 

möchte, sind Architektur-
möbel ideal."

TOBIAS PETRI & SVEN PETZOLD 
HOLZRAUSCH PLANUNG UND  

WERKSTÄTTEN GMBH
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